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Bildung ist an und für sich wertvoll und hat ein hohes Maß an Zweckfreiheit. 
Sie ist ureigenste und höchstpersönliche Leistung des Menschen auf dem Weg 
zum entfalteten Menschsein. Insofern darf Bildung nicht auf Ausbildung und 
dürfen ihre Ziele nicht auf Nützlichkeit für allgemeines Wirtschaftswachstum  
reduziert werden. Bildung zielt letztlich auf Freiheit und Mündigkeit. 
 

            „Bildung zum Menschsein“   Erklärungen der Herbst-Vollversammlung der 
 Österreichischen Bischofskonferenz 7.-10. November 2011, Salzburg  



     Vorwort

Digitalisierung, Globalisierung und Klimawandel sind die großen Themen unserer Zeit. Sie verändern das 
Leben aller Menschen, und deshalb kann auch die Erwachsenenbildung nicht an ihnen vorbei. Aus 
diesem Grund bietet das Katholische Bildungswerk in unserer Diözese neue Formate dazu an, die auch 
zahlreich nachgefragt werden. Exemplarisch seien hier nur der erstmals durchgeführte Smartphone-
Führerschein-Kurs für Senioren oder die neu gestarteten „Enkeltauglich Leben“-Übungsgruppen genannt. 
Bei letzteren geht es darum, wie wir – auch wenn wir (noch) keine Enkel haben - der nächsten Generation 
eine intakte Umwelt hinterlassen können - denn der Wandel betrifft uns alle. 
Erwachsenenbildung will uns dabei helfen, diesen Wandel zu gestalten. 
 
Um diese Aufgabe in Zukunft weiterhin erfüllen zu können, arbeiten wir seit September vergangenen 
Jahres mit anderen Erwachsenenbildungseinrichtungen unserer Diözese im Bereich „Bildung und 
Gesellschaft“ zusammen und sind mit diesen wiederum in das größere Netzwerk der „Hauptabteilung 
Pastorale Dienste“ integriert. Denn nur gemeinsam können wir uns den neuen Herausforderungen stellen, 
um noch innovativer, zielgruppenorientierter und effizienter für die Menschen da zu sein. 
 
Dieser Jahresbericht ist ein Beweis dafür, dass uns das im vergangenen Jahr mit zahlreichen Bildungs-
angeboten bereits gelungen ist. Dabei gilt vor allem Dank denen, die uns dabei unterstützt haben - seien 
es  Ehrenamtliche, Referierende, unsere Kooperationpartner oder die Geld- und Fördergeber. Ohne sie 
wäre es nicht möglich, qualitätsvolle Bildungsarbeit in unserer Diözese zu leisten. 
 

Mag. Johann Artner 
Leiter Bereich „Bildung und Gesellschaft“ 
Katholisches Bildungswerk

Mag.a Alexandra Kern 
Generalsekretärin der Katholischen Aktion 
Leiterin Bereich „Erwachsenenpastoral“

Dr. Richard Geier 
Leiter der Hauptabteilung „Pastorale Dienste“



Das Katholische Bildungswerk der Diözese Eisenstadt ist

... eine öffentlich anerkannte Erwachsenenbildungseinrichtung in kirchlicher Trägerschaft. 

... Mitglied im Forum Katholischer Erwachsenenbildung in Österreich. 

... durch den Qualitätsentwicklungsprozess LQW3 extern geprüft. 

... nach dem österreichweit gültigen Qualitätsrahmen Ö-Cert zertifiziert.

Aktivitäten

Entwicklung von Veranstaltungsangeboten •

Veranstaltungsorganisation •

Hilfestellung bei der Organisation, Durchführung und Finanzierung •

Vermittlung von Referentinnen und Referenten •

Abwicklung von Subventionen •

Betreuung der pfarrlichen Erwachsenenbildungsverantwortlichen und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter •

in den Pfarren 

Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen auf Landes- und Bundesebene •

Aus- und Weiterbildung von Referentinnen und Referenten sowie ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern •



24 Kurzveranstaltungen, 1 Seminar  und 3 Eltern-Kind-Gruppen aus dem Bereich Elternbildung  
sind in der thematischen Zuordnung „Familie“ enthalten. 

Themenbereiche         
(Kurzveranstaltungen und Seminare)

Insgesamt fanden im Jahr 2019 in der Diözese Eisenstadt an 43 Orten 174 Bildungsveranstaltungen statt. 
6.088 Personen nahmen daran teil (davon 4.432 Frauen), 76 Referentinnen und Referenten waren 
unterwegs und 24 Ehrenamtliche haben dazu beigetragen Bildungsveranstaltungen zu organisieren. 
 

Anzahl Teilnehmende davon Frauen
 Kurzveranstaltungen   111,5 2.819 1.585
 Seminare     40,5    733    571
 Sonderveranstaltungen   22 2.536 2.276
 Gesamt 174 6.088 4.432

Gesamtübersicht



Pfarren KBW- Diözesanstelle 

Erläuterung: 
 
Diese Statistik wurde nach den Kriterien  
des „Forum Katholischer Erwachsenen-
bildung in Österreich“ erstellt. Daher 
decken sich bei einzelnen Orten die 
Zahlen in  der Übersicht nicht mit den 
Angaben aus den eingesendeten  
Statistikformularen!

Zahlen   -   Daten   -   Fakten

Abkürzungen: 
 
KurzVA = Kurzveranstaltung (z.B. Vortrag) 
SE = Seminar (mehrteilig oder  
         über drei Stunden) 
SO = Sonderveranstaltung (z.B. Lesung, 
         Konzert, Studienreise, Theaterauf-       
         führung, etc.) 
TN = Teilnehmer/innenanzahl

Ort KurzVA SE SO
 Haus der  Anzahl 4
 Begegnung  TN 35
 Eisenstadt  Anzahl 2 1
 FreuRaum  TN 70 10
 Eisenstadt  Anzahl 1
 AK-Bücherei  TN 15
 Frauenkirchen  Anzahl 1

 TN 7
 Haus St.  Anzahl 0,5
 Stephan  TN 48
 Güssing  Anzahl 1

 TN 7

 Bad  Anzahl 1

 Tatzmannsdorf  TN 12

 Neuhaus  Anzahl 1

 in der Wart  TN 60

 Pinkafeld  Anzahl 1

 TN 16

 Armenien  Anzahl 1

 TN 44

 Frankreich  Anzahl 1

 TN 17

 GESAMT  Anzahl 7 8,5
 TN 165 176

Ort KurzVA SE SO
 Apetlon  Anzahl 1

 TN 44
 St. Andrä  Anzahl 1
 am Zicksee  TN 21
 Marz  Anzahl 1

 TN 40
 Rohrbach  Anzahl 2
 b. Mattersburg  TN 20
 Wiesen  Anzahl 3

 TN 48
 Lockenhaus  Anzahl 18 3 3

 TN 533 66 132
 Oberloisdorf  Anzahl 1,5

 TN 40
 Oberpullendorf  Anzahl 6

 TN 900
 Neuberg  Anzahl 9

 TN 108
 St. Michael  Anzahl 8 4 5

  TN 244 98 615

 Stinatz  Anzahl 5

 TN 100

 Jennersdorf  Anzahl 11,5 1 3

 TN 462 70 485

 St. Martin  Anzahl 1

 an der Raab  TN 33

 Bad  Anzahl 1

 Tatzmannsdorf  TN 40

 Pinkafeld  Anzahl 1

 TN 3

 Unterwart  Anzahl 1

 TN 51

 Wolfau  Anzahl 6 2 4

 TN 91 23 371

 GESAMT  Anzahl 66 14 22

 TN 1.730 372 2.536



KIM - Kinder in die Mitte

Katholische 
Männerbewegung

eltern.tisch
Lebensqualität  
im Alter

Ort KurzVA SE SO
 Dekanat  Anzahl 2
 Eisenstadt  TN 86
 Dekanat  Anzahl 4,5
 Frauenkirchen  TN 252
 Dekanat  Anzahl 6
 Mattersburg  TN 255
 Dekanat  Anzahl 1
 Neusiedl a.S.  TN 50
 Dekanat  Anzahl 2
 Jennersdorf  TN 77
 Diözesanstelle  Anzahl 1

 TN 8
 GESAMT  Anzahl 15,5 1

 TN 720 8

Ort KurzVA SE SO
 Müllendorf  Anzahl 1

 TN 3
 Hirm  Anzahl 4

 TN 15
 Mattersburg  Anzahl 9

 TN 33
 Pöttsching  Anzahl 2

 TN 6

 Wiesen  Anzahl 1

 TN 5

 Kobersdorf  Anzahl 1

 TN 4

 Kalkgruben  Anzahl 1

 TN 4

 Haus St.  Anzahl 1

 Stephan  TN 5

 GESAMT  Anzahl 19 1
 TN 70 5

Ort KurzVA SE SO
 Oberpullendorf  Anzahl 1

 TN 59
 Litzelsdorf  Anzahl 1

 TN 22
 Markt  Anzahl 1
 Neuhodis  TN 25
 Rechnitz  Anzahl 1
  TN 28
 GESAMT  Anzahl 4

 TN 134

Ort KurzVA SE SO
 Eisenstadt -  Anzahl 3
 Dompfarre  TN 40
 Eisenstadt -  Anzahl 3
 Oberberg  TN 34
 Haus  Anzahl 3
 der Begegnung  TN 45
 Hornstein  Anzahl 3

 TN 22
 Kittsee  Anzahl 1

 TN 8
 Lackenbach  Anzahl 2

 TN 12
 Markt Allhau  Anzahl 1

 TN 11
 GESAMT  Anzahl 16

  TN 172



 
„Bibel - hören.lesen.leben“ - Jahre der Bibel 
 
Auf Grund der von der Österreichischen Bischofskonferenz initiierten 
„Jahre der Bibel“ werden unter dem Motto „Bibel – hören.lesen.leben“ 
in den Pfarren verschiedene Workshops zum Umgang mit der Heiligen 
Schrift veranstaltet. Anlass dafür ist die Einführung der neuen Einheits-
übersetzung und die Verwendung der neuen Lektionare im Gottes-
dienst. 

 
Ausgebootet! - Studiennachmittag zum Thema Flucht 
 
Gemeinsam mit der Pädagogischen Hochschule Burgenland wurde am 
28. Februar in Pinkafeld zu einem Nachmittag mit  
hintergründigen Informationen zum Thema Flucht eingeladen. Der 
Journalist Elias Bierdel referierte aus erster Hand über die Situation von 
Geflüchteten. Danach kam es zur Besichtigung des preisgekrönten 
Projekts „BIP - Begegnung in Pinkafeld“ mit der Möglichkeit zum 
direkten Austausch mit Geflüchteten und freiwillig Helfenden.

 
Enkeltauglich Leben 
 
Die erste „Enkeltauglich Leben“-Gruppe im Burgenland startete in 
Kooperation mit der „Gemeinwohlökonomie Burgenland“ im Mai im 
Haus der Begegnung in Eisenstadt. Die zehn Teilnehmenden waren für 
die sechs Workshops voll motiviert, um spielerisch und alltagstauglich 
ihren Beitrag zu einem guten Leben für alle zu leisten. 



 
Pilgern am Martinusweg in Deutschland 

 
Auf den Spuren des heiligen Martin von Tours pilgerte eine Gruppe aus 
unserer Diözese rund um Rottenburg am Neckar (Baden-Württemberg) 
auf dem Martinusweg. Der Gruppe - angeführt von Generalvikar Martin 
Korpitsch - ging des dabei auch im Vorfeld der Europawahlen darum, 
auf die europaweite identitätsstiftende Rolle des Heiligen Martin hinzu-
weisen.

 
Abschluss des Lehrgang „Das Evangelium leben - Kirche gestalten“ 
 
Ende Mai und Anfang Juni konnte Generalvikar Martin Korpitsch an die 
14 Teilnehmenden des Lehrganges „Das Evangelium leben - Kirche 
gestalten“ sowohl im Kloster in Frauenkirchen wie auch im Haus St. 
Stephan in Oberpullendorf die Zertifikate überreichen.  
Im Herbst startete bereits im Kloster in Güssing wie auch wieder im 
Haus St. Stephan der nächste Durchgang dieses Lehrganges.

 
eltern.tisch - bringt Eltern ins Gespräch 
 
Bei diesem Elternbildungskonzept laden Eltern andere Eltern ein, um 
sich gemeinsam über Erziehungsthemen untereinander auszutauschen. 
Fünf junge Frauen wurden bei einem Lehrgang im Mai und Juni im Haus 
St. Stephan in Oberpullendorf zu neuen „eltern.tisch“-Moderatorinnen 
geschult.



 
Studienreisen nach Armenien und Frankreich 
 
Im Sommer flogen 44 Männer und Frauen unter der Leitung von 
Generalvikar Martin Korpitsch nach Armenien, um sich mit Kultur, 
Religion und Gesellschaft dieses alten christlichen Landes näher zu 
beschäftigen. Etwas später fuhren dann 17 weitere mit dem Bus 
nach Frankreich um dort die mittelalterlichen gotischen Kathedralen 
von Chartres, Orleans, Tours, Metz, Reims und Straßburg zu 
besichtigen. 

 
fit4internet - Smartphone-Führerschein für Senioren 
 
Im Rahmen des Forum Katholischer Erwachsenenbildung fanden im 
Haus der Begegnung in Eisenstadt, im Haus St. Stephan in Oberpullen-
dorf und in Bad Tatzmannsdorf im Herbst Smartphone-Führerschein-
Kurse statt. Zielgruppe sind Menschen der Generation 60plus, die ein 
Smartphone nutzen, aber wenig Erfahrung damit haben. Diese Kurse 
werden vom Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschafts-
standort gefördert.

 
Ganz Ohr! - Ausbildungslehrgang für Vorlesepat/innen 
 
In Kooperation mit den Bibliotheken Burgenland, der Caritas, der 
diözesanen Bibliotheksfachstelle und der Arbeiterkammer Burgenland 
startete mit 20 Teilnehmenden im September der Ausbildungslehrgang 
„Ganz Ohr!“ für ehrenamtliche Vorlesepatinnen und Vorlesepaten.



 
Nachtgebet - „bis jemand eingreift“ 
 
Anfang Oktober fand das fünfte gemeinsam mit dem Institut für 
Religionspädagogik und Diversität der Pädagogischen Hochschule  
Burgenland veranstaltete Nachtgebet statt. Diesmal in der mit dem 
Burgenländischen Landesarchitekturpreis 2016 ausgezeichneten Kirche 
in Neuhaus in der Wart, wo rund sechzig interessierte Pädagoginnen 
und Pädagogen singend, schweigend, meditierend ihre Gottsuche 
teilten.

 
Tag der Weiterbildung im Burgenland 
 
„Erwachsenenbildung im digitalen Zeitalter“ lautete das Motto des 
Tages der Weiterbildung im November, zu dem die Burgenländische 
Konferenz der Erwachsenenbildung (BuKEB) gemeinsam mit Bildungs-
landesrätin Daniela Winkler einlud und zahlreiche Besucher/innen ins 
Kultur- und Kongresszentrum Eisenstadt lockte. Bei den Infoständen 
konnten auch die Einrichtungen der katholischen Erwachsenenbildung 
ihre Angebote rund um das Thema „Digitalisierung“ präsentieren.

 
Europatagung in Brüssel 
 
Bei der Europäischen Bischofskonferenz in Brüssel - COMECE disku-
tierten Vertreter/innen der katholischen Erwachsenenbildung im Rah-
men der Fachtagung „Partizipation und Demokratie in der EU nach der 
Europawahl 2019: Aufgaben für die politische Bildung“ wie europapoliti-
sches Wissen und demokratische Partizipation in kirchlichen Bildungs-
einrichtungen gefördert werden können, und erprobten dabei auch 
gleich den Einsatz partizipativer Methoden.
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